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Das Münchner Oktoberfest

Menschen aus der ganzen Welt freuen sich schon darauf: In München ist vom 22. September bis 
7. Oktober 2012 wieder Oktoberfest auf der Theresienwiese1 – zum 179. Mal. 2011 waren mehr als 
6 Millionen Besucher da! Man isst und trinkt. Und die vielen Fahrgeschäfte2 gefallen nicht nur 
den Kindern.

Seinen „Geburtstag“ hat das Oktoberfest am 12. Oktober 1810: Zur Hochzeit 
von Kronprinz Ludwig (später König Ludwig I.) mit Prinzessin Therese von 
Sachsen-Hildburghausen. Sechs Tage darf das bayerische Volk3 feiern. Die 
nächsten Jahre wiederholt man das Fest. Später fängt man schon im Sep-
tember an, seit 1818 gibt es dort Fahrgeschäfte. Auch verkauft man schon 
Bier. Und so wird das Fest immer größer: mehr Fahrgeschäfte, mehr Verkäu-
fer, mehr Gäste, mehr Tage, mehr Bier.

Wir sprechen mit drei Besuchern:

Fabrizio, 27, aus Rom: „Das Oktoberfest ist sehr international. Im Bierzelt treffen sich Menschen 
aus der ganzen Welt: 10.000 Leute essen und trinken, singen und tanzen zusammen. Das gibt es 
nur hier! Das Oktoberfest endet um 23.00 Uhr, unsere nacht aber nicht – in den clubs geht die 
Party weiter.“

Stefan, 35, aus München: „Ich arbeite hier für eine große Autofirma. Sie reserviert4 jedes Jahr 
viele Tische im Bierzelt. Unsere Kunden aus den USA und china freuen sich immer, dass wir sie 
auf das Oktoberfest einladen. Das ist gut für unser Geschäft. Also gehe ich an mindestens vier 
Abenden in der Woche mit unseren Kunden auf die Wiesn. nach den zwei Wochen brauche ich 
dann Urlaub!“

Sarah, 40, aus Hamburg: „Meine Familie liebt Volksfeste5. Wir sind gestern nach München ge-
fahren, denn heute am Familientag sind die Fahrgeschäfte nicht so teuer. Wir essen dann noch 
ein Hähnchen, der Bayer sagt ,Hendl‘. Ich trinke mit meinem Mann eine Mass Bier6, das gehört 
dazu. So ein Tag auf dem Oktoberfest ist lustig, aber für eine Familie auch teuer. Wissen Sie: In 
Brasilien und china, da haben sie auch so ein Fest! Aber dort waren wir leider noch nicht.“

1 die Theresienwiese: ein großer Platz in München. Das Fest  
 heißt deshalb in München auch „die Wiesn“. 
2 das Fahrgeschäft, -e: zum Beispiel Autoscooter oder Riesenrad. Man kauft  
 ein Ticket und kann dann mit dem Fahrgeschäft fahren. 
3 das Volk, -̈er: hier: die Menschen in Bayern 
4 reservieren: Die Firma reserviert Tische, nur Gäste der Firma dürfen dort sitzen.
5 das Volksfest, -e: Zu einem Volksfest kann das Volk, also jeder, kommen.
6 die Mass Bier: 1 Liter Bier
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1 Was passt zum Oktoberfest? Sehen Sie die Bilder an. Sammeln Sie auf Deutsch  
 und in Ihrer Sprache.

2 Lesen Sie den Text bis Zeile 11 und kreuzen Sie an: Was ist richtig?

Das Oktoberfest in München gibt es  
seit …

Was hat man mit dem ersten 
„Oktoberfest“ gefeiert?

a 2011. 
b 1818. 
c 1810. 

d Einen Geburtstag.
e Eine Hochzeit.
f Den Herbstanfang.

3 Mit wem sind Fabrizio, Stefan und Sarah auf dem Oktoberfest? 
 Lesen Sie den Text weiter und ordnen Sie die Fotos zu. 

Fabrizio  O C Stefan O Sarah O

4 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

richtig falsch

a Das Oktoberfest kennt man auf der ganzen Welt. 
b Das Oktoberfest endet 2012 nach sechs Tagen. 
c Mit den Fahrgeschäften dürfen nur Kinder fahren. 
d Auch früher hat man auf dem Oktoberfest Bier getrunken.   
e Essen und Getränke sind günstig.  

O
O
O
O
O 

O
O
O
O
O

5 Gibt es in Ihrem Land Volksfeste? Welche? Erzählen Sie.

Lösungen
1 Beispiele: Hendl, Mass Bier, trinken, tanzen, Musik, feiern, viele Leute

2 c/e
Stefan: A; Sarah: B

4 richtig: a, d; falsch: b, c, e
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Oktoberfest

rollercoaster essen
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